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Liebe Mitchristen!

Mit dem Palmsonntag fängt die Karwoche 
an und mit dem Gründonnerstag beginnen 
wir die drei heiligen Tage, an denen wir 
die Geheimnisse des Leidens, des Todes 
und der Auferstehung unseres Herrn Jesus 
Christus feiern.
Besondere Anlässe werden heute meist 
auch entsprechend groß gefeiert. Dabei 
beschränkt man sich nicht mehr auf einen 
Tag, sondern feiert gleich mehrere Tage. 
Auch die Kirche feiert das Wichtigste und 
Größte des Glaubens nicht nur einen Tag, 
sondern drei Tage lang. Es sind die drei 
österlichen Tage, die mit dem Gründon-
nerstag als Vorabend beginnen und am 
Ostersonntag enden. Gründonnerstag, 
Karfreitag und Ostersonntag gehören un-
lösbar zusammen. Wer also sinnvoll Os-
tern mitfeiern will, kann nicht erst beim 
„letzten Akt“ am Ostersonntag einsteigen. 
Deshalb lade ich Sie alle ganz herzlich ein, 
von Anfang an mitzufeiern – bereits vom 
Gründonnerstag an. 

Der Gründonnerstagabend ist wie ein 
Eingangstor zu den drei österlichen Tagen. 
Am Abend vor seinem Leiden hat Jesus 
mit seinen Jüngern das letzte Mahl gehal-
ten. Bei diesem Mahl nahm Jesus das Brot, 
sprach das Dankgebet, brach das Brot und 
sagte: „Das ist mein Leib für euch. Tut dies 
zu meinem Gedächtnis“! Ebenso nahm 
er nach dem Mahl den Kelch und sprach: 
„Dieser Kelch ist der Neue Bund in mei-
nem Blut. Tut dies, sooft ihr daraus trinkt, 
zu meinem Gedächtnis“(1 Kor 11, 24-25).  

Liebe Schwestern und Brüder, ein solcher 
Auftrag ist mehr als nur die Erinnerung. 
Jesus sagte: Tut das Gleiche, Jahr für Jahr, 
Tag für Tag. Tut dies zu meinem Gedächt-
nis. So feiern wir das Gedächtnis von Jesus, 
jedesmal, wenn wir die heilige Messe fei-
ern, nicht bloß in unseren Gedanken, son-
dern durch das, was sich da ereignet. Und 
das Wunder geschieht: Jesus ist bei uns, 
so wie damals. Sein Leib, sein Blut wird 
uns gegeben als Speise zum Leben. Jesus 
kommt wirklich und wahrhaftig zu uns – 
ganz persönlich. Ist es nicht schön, zu er-
fahren, dass Jesus uns begegnet, wenn wir 
miteinander die Eucharistie feiern? 
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VORWORT

Mitte des Glaubens feiern  
Die drei österlichen Tage

Der Karfreitag steht ganz im Zeichen 
des Gekreuzigten. Am Vormittag betrach-
ten wir die Stationen seines Kreuzweges 
und am Nachmittag gedenken wir seines 
Leidens und Sterbens am Kreuz. Unsere 
Liebe und Verehrung gilt an diesem Tag 
dem gekreuzigten Jesus, der durch seinen 
Tod am Kreuz für uns ein neues Leben ver-
sprochen hat. Mit ihm verbunden halten 
wir diesen Tag als Tag der Abstinenz und 
des Fastens. 

An Ostern feien wir den Höhepunkt 
unseres Glaubens, den Sieg Jesu über den 
Tod. Das Fest der Auferstehung erinnert 
uns daran, dass nach jedem Karfreitag ein 
Ostersonntag kommt. Nichts kann uns für 
immer in die Vernichtung führen, nicht 
Sünde, nicht Tod, denn Christus hat uns 
erlöst.
Auferstehung sagt uns: der Anfang der 
Herrlichkeit hat schon begonnen, eine 
Heilszeit hat begonnen; Anfang der Herr-
lichkeit und Auferstehung für unsere 
politische Gemeinde und unsere Kirchen-
gemeinde, für meine Familie, für mich.
Wie Philip Brooks schreibt, „Lass jeden 
Mensch sich ewig fühlen. Lass ihn im Licht 
der Auferstehung Christi sich neu entde-
cken: Lass ihn nicht nur einfach sagen Jesus 
ist auferstanden, sondern Ich will auferste-
hen.“
Das bedeutet, richtig freuen kann ich mich, 
wenn ich mit Jesus auferstehen kann; auf-
erstehen von meinen Schwächen und Feh-
lern, von meinen falschen Gewohnheiten 
und sündigen Verhalten, wie Kleinherzig-
keit und Egoismus, meiner Eigenartigkeit, 
Ichbezogenheit, Lieblosigkeit; von allem 
was mich hindert an Gott und unseren 
Mitmenschen; in einem Wort, von meiner 
Dunkelheit und meinem Tod. Dann kann 
ich freudevoll dem Auferstandenen Herrn 
entgegen gehen; dann kann ich die Freude 
des Osterfestes kosten, dann kann ich den 
Osterjubel freudevoll singen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im 
Namen des Seelsorgeteams und auch im 
eigenen Namen ein frohes Osterfest. 

Ihr Pater Sabu Palakkal, Pfarrer 



Montag 20 Uhr Chorprobe des Kirchen-
chors im Kath. Gemeinde haus 
Vinzenz von Paul 

Dienstag 14 Uhr Rosenkranz, anschl. 
Begegnung im Kath. Gemein-
dehaus Vinzenz von Paul 

Freitag 19 Uhr Gebetskreis
Kath. öffentlichen bücherei 

Öffnungszeiten: Di. und Fr., 15 bis 17 Uhr
Dienstag, 3. april 2012 

15 Uhr Ministrantenprobe
Dienstag, 15. Mai 2012 

Bittgang auf den Dreifaltigkeitsberg – 
Gottes dienst wird umrahmt vom Männer-
gesangverein Denkingen  
sonntag, 17. Juni 2012 

Kath. Kindergarten St. Paul feiert sein 
40jähriges Jubiläum

Verabschiedung von Alfons 
Keller als Kantor
Bei der Hauptversammlung des Kath. Kir-
chenchores wurde Alfons Keller für lang-
jähriges Singen als Kantor gewürdigt und 
verabschiedet. Alfons Keller will trotz sei-
nes hohen Alters aber weiterhin mit seiner 
Stimme im Kirchenchor Denkingen aktiv 
mitsingen. Chorleiterin Ulla Braun, Vor-
stand Kuthbert Fetzer und Norbert Schnee, 
der 2. Vorsitzende des KGR dankten Alfons 
Keller für seinen großen Einsatz. 

100 Jahre Schwesternstation 
in Denkingen 
Am 8. Dezember 1912 wurde der Schwes-
ternverein gegründet und das Schwestern-
haus gebaut. Kindergarten, Krankenpfle-
gestation, Hilfe für Kranke und Sterbende, 
Theaterabende, Jugendarbeit und kath. 
öffentliche Bücherei feiern damit Jubiläum. 
Viele Vinzentinerinnen haben in den 
vergangenen 100 Jahren im Sinne des hl. 
Vinzenz von Paul diese wichtigen Aufga-
ben mit ihrem unermüdlichen Einsatz in 
unserer Gemeinde wahrgenommen und 
Seelsorge gelebt. 
Im November wollen wir dieses Jubiläum 
mit einer Geistlichen Woche feiern. Superi-
or Edgar Briemle wird am Sonntag 11. No-
vember mit uns diese Jubiläumswoche mit 
einem Festgottesdienst eröffnen. 
Wir freuen uns und feiern dieses Jubiläum 
mit großer Dankbarkeit.

Sternsingeraktion - Großer Erfolg 
Die Sternsingeraktion am Dreikönigstag 
war ein großer Erfolg. Über 4000 Euro 
konnten für die Missionsarbeit der Unter-
marchtaler Schwestern in Tansania und für 
die Claretiner in Sri Lanka verbucht werden. 
Allen Akteuren und Spendern ein herzli-
ches Vergelt̀ s Gott. 

Erstkommunion 2012
In diesem Jahr empfangen folgende Kinder 
in St. Michael, Denkingen am Sonntag, 22. 
April der Seelsorgeeinheit die Erste Heilige 
Kommunion: Caroline Beck, Juliane Bron-
ner, Magnus Dreher, Pauline Höll, Philipp 
Höll, Nino Kaufmann, Samira Kuczews-
ki, Saskia Morandell, Kristina Oldenburg, 
Sophie Orner, Elias Ott, Kathi Reichegger, 
Katharina Roos, Hannes Sauter, Deborah 
Schmidt.

Ehrenamt gewürdigt beim 
Neujahrs empfang
Beim Neujahrsempfang der Kirchenge-
meinde konnten Pater Sabu und der 2. 
Vorsitzende Norbert Schnee zahlreiche 
Gäste begrüßen. Wie jedes Jahr am Neu-
jahrsempfang wurden auch in diesem Jahr 
für besonderes Engagement ein ehrenamt-
licher Bereich besonders gewürdigt und 
hervorgehoben. Ein wichtiger Bereich in-
nerhalb der Kirchengemeinde ist der Be-
suchsdienst der Geburtstagsjubilare und 
der Neubürger sowie die Krankenbesu-
che, ebenso der Schmuck der Kirche und 
das Herrichten des Gemeindehauses bei 
Festlichkeiten und Veranstaltungen der 
Kirchengemeinde. Für diese wichtigen 
Dienste wurde Sr. Maria Elisabeth, Maria 
Betting, Helga Dreher, Lisa Steidle, Her-
linde Groß, Mathilde Klumpp und Maria 
Spielvogel herzlich gedankt und ein Ge-
schenk überreicht. Der Neujahrsempfang 
bot wieder für alle Besucher Gelegenheit 
zum Gespräch und zur Begegnung.

Firmlinge 
Mit einem Kaffee und Kuchenverkauf nach 
dem Familiengottesdienst haben Denkin-
ger Firmlinge 160,- Euro eingenommen. 
Frau Ute Thieringer hat dieses Projekt an-
geregt und geleitet. Das Geld kommt dem 
Kindergarten Loretto in Tansania  zugute.

ST.  Michael 
Denkingen

TReffS unD TeRMine



Montag 19.45 Uhr Chorprobe Kirchen-
chor im Rathaus/Vereinsraum. 

Dienstag, 3. april 2012 

17 Uhr Ministrantenprobe
sonntag, 8. Juli 2012 

Fuß- und Radwallfahrt zum Palmbühl

Alte Figur – neuer Standort
Nachdem die Figur des Auferstandenen an 
der Nordseite der Friedhofskapelle bisher 
eher ein Schattendasein führte, bekommt 
diese nun einen Sonnenplatz bei der Kirche. 
Der Auferstandene wurde 1938 für einen 
Grabstein geschaffen, und zwar für den am 
Karfreitag, den 17. 4. 1938 im Alter von 72 
Jahren verstorbenen Wilhelm Braun. Der 
allein erziehende Vater verlor seine Ehefrau 
Antonie Braun am Josefstag, 19. 3. 1911., bei 
der Geburt ihres achten Kindes durch tragi-
sche Umstände. Die Familie Wilhelm Braun 
waren sehr gläubige Katholiken und über-
zeugte Christen. Deshalb war es den Kin-
dern ein Bedürfnis, für ihren Vater und für 
sie selbst ein Zeichen der Hoffnung, einen 
Grabstein mit dem Auferstandenen, zu set-
zen. Der Frittlinger Wilhelm Braun war ein 
sehr erfolgreicher Geschäftsmann. Er konn-
te u.a. die Erlenmühle, sowie das Gasthaus 
„Neuhaus“, und später auch die Seifenfabrik 
sein Eigen nennen. 
Die in Frittlingen lebende Enkelin Marga 
Wenzler freut sich mit ihrer Familie, dass 

diese Erinnerung 
an ihren Großvater 
unseren schönen 
Kirchberg aufwer-
tet. Der Auferstan-
dene erhält einen 
sowohl würdigen 
wie ausdrucksstar-
ken Standort auf 
dem Rasenplatz 
zwischen Kirche 
und Parkplatz. Fei-
erliche Einweihung 
ist am diesjährigen 
Pfarrfest an Fron-
leichnam. 
An dieser Stelle 

danken wir der Gemeinde mit Herrn Bür-
germeister Stier für die Unterstützung bei 
diesem Projekt. 

Erstkommunion 2012
In diesem Jahr empfangen folgende Kinder 
in St. Hippolyt und Kassian, Frittlingen 
am Sonntag, 29. April die Erste Heilige 
Kommunion: Tim Angst, Jakob Benne, Lo-
renz Braun, Tim Bucher, Jannis Fritzsche, 
Leo Schuker, Marius Wenzler, Sophie Beck, 
Lenja Hermann, Lara Nastold, Alina Rein-
hard, Sabrina Roth, Constanze Schweizer.

Fuß- und Radwallfahrt am  
Sonntag, 8. Juli 2012 
Bei unserer diesjährigen Fuß – und Radwall-
fahrt beschäftigen wir uns mit dem Gebet 
das uns Jesus selbst geschenkt hat – mit dem 
„Vater unser“. Das „Vater unser“ besteht aus 7 
Bitten, deshalb wird es bei unserer Wallfahrt 
7 Stationen geben. Der Weg ist nicht been-
det, wenn wir angekommen sind, sondern ist 
Vorbereitung auf das Ankommen des Herrn. 
Wallfahrtsorte sind Orte der Gnade, des Ge-
bets und der Zuflucht. So wie der Palmbühl, 
der dieses Jahr unser Ziel sein wird.

Wallfahrtsziel ist der Palmbühl, Schömberg

Der Palmbühl hat eine bewegte Geschich-
te. Die erste urkundliche Erwähnung einer 
Kapelle stammt aus dem Jahr 1469, diese 
Kapelle war dem hl. Leonhard geweiht. Bis 
zum Ende des 16. Jahrhunderts war sie fast 
zerfallen. Außer der Kapelle gab es noch ein 
Nebengebäude, die Kaplanei, welche dem hl. 
Fabian und hl. Sebastian geweiht war.
Nach einer Schenkung, einem Gelübde und 
einer regen Spendenbeteiligung kam es zum 
Neubau im Jahre 1655. Die Kapelle wurde 
der schmerzhaften Muttergottes geweiht 
und ein Gnadenbild aufgestellt. Zahlreiche 
Pilger kamen um das Gnadenbild zu vereh-
ren, so erlangte die Wallfahrtsstätte einen 
großen Zulauf. Viele Zeichen und Wunder 
geschahen und der Strom der Pilger, welche 
das Gnadenbild verehrten, wuchs an. Die 
vorhandene Kapelle konnte die vielen Pilger 
nicht mehr fassen, so dass eine größere Kir-
che gebaut wurde. Nach langer Bauzeit, be-
dingt durch Geldmangel, konnte die Kirche 
1733 eingeweiht werden. So zeigt sie sich uns 
auch heute noch. 
Wir können uns auf dieses Kleinod freuen 
und auf gute Begegnungen mit Gott und den 
Menschen. Es ergeht herzliche Einladung 
zu dieser Fuß- und Radwallfahrt. Über eine 
rege Beteiligung freuen wir uns.

ST.  hiPPOly T 
unD k aSSian 
fRiT Tlingen

TReffS unD TeRMine



samstag 19 Uhr Vorabendmesse  
 (jede zweite Woche)
sonntag 8.45 oder 10.15 Uhr 
 Eucharistiefeier  
Donnerstag 19 Uhr Abendmesse 
Mo. – Fr. 18.30 Uhr Rosenkranz

gOT TeSDienSTORDnung

Donnerstag 20 Uhr Chorprobe des Kirchen-
chors im Rathaus Bürgersaal.

Mittwoch, 4. april 2012 

16 Uhr Ministrantenprobe
samstag, 12. Mai 2012 

Fahrt zum Europapark mit den Mini-
stranten des Seelsorgeeinheit
samstag, 7. Juli 2012 

ab 13 Uhr Wanderung aller Ministranten der 
Seelsorgeeinheit mit ihren Familien auf den 
Dreifaltigkeitsberg

Gemeindefest –  
Kirchen patrozinium
Der 23. April ist der Gedenktag unseres 
Kirchenpatrons St. Georg. Er ist auch Pa-
tron der bürgerlichen Gemeinde, was sich 
im Gemeindewappen auch so darstellt. Die 
Kirchengemeinde nutzt für gewöhnlich, 
das dem Gedenktag am nächsten liegende 
Wochenende, zu einem Gemeindefest ein-
zuladen. In diesem Jahr ist dies am Sonn-
tag, den 22. April 2012. Das Fest beginnt 
mit dem Patrozinium in der Kirche. Die 
Fortsetzung erfolgt dann in der Festhalle 
mit dem Frühschoppen ab 10.00 Uhr. Mit 
dem Mittagessen und Unterhaltung wird 
der Nachmittag fortgesetzt. 
Tatkräftig unterstützt wird die Kirchenge-
meinde von der Kolpingsfamilie mit ihrem 
Vorsitzenden und „Chefkoch“ Dieter Zieg-
ler. Ebenfalls aktiv ist der Kirchenchor bei 
der Bewirtung mit Kaffee und Kuchen da-
bei. Zur Unterhaltung spielt der Musikver-
ein bereits ab 11.00 Uhr über die Zeit des 
Mittagessens. Die Kinder des Kindergar-
tens werden ebenfalls wieder mit von der 
Partie sein. Der Kirchenchor wird ein paar 
Lieder aus seinem Repertoire zum Besten 
geben. Die Ministranten werden zur Un-
terhaltung beitragen wie auch eine Musik-
schülerin als Solistin. 
Wir hoffen und wünschen, dass es ein 
schönes Fest werden möge, mit vielen Be-
suchern. 

Erstkommunion 2012
In diesem Jahr empfangen folgende Kinder 
in St. Georg Aixheim am Sonntag, 15. April 
die Erste Heilige Kommunion:
Anna Dornis, Amelie Duda, Andre Efin-
ger, Alexander Fisahn, Ricarda Geiger, 
Philipp Kaufmann, Niklas Stier, Agnes 
Wagenhäuser.

Kolpingfamilie 
Aixheim

Zu unserem monatlichen Zwanglosen 
Treff, in der Regel an jedem 2. Freitag im 
Monat im Kolpingraum (Pfarrscheuer 
1.OG), laden wir alle recht herzlich ein. 

Die nächsten Termine 2012 sind: 
Freitag, 13.04., 14.09., 12.10., 9.11.,14.12.,   
ab 20:30 Uhr
Weitere Veranstaltungen der Kolping
familie für 2012:

6.4.  20 Uhr in der Pfarrscheuer – Der 
anspruchsvolle Film zum Karfreitag.

18.4. Hauptversammlung
28.5. Wanderung zum Pfingstmarkt
14.7. Pfarrhofhock abends
22.8.  Kinderferienprogramm in der 

Pfarrscheuer
1.-2.9. Familienbergtour
3.10. Familienwanderung
14.10. Bezirkswallfahrt in Aixheim
19.10. 16.30 Uhr Rübengeister Basteln 

mit Umzug durch Aixheim
5.12. Hausbesuche des Nikolaus
9.12. Kolping Gedenktag mit Brunch in 

der Pfarrscheuer
Zu diesen Veranstaltungen laden wir ALLE 
(nicht nur Kolpingmitglieder) recht herz-
lich ein. Näheres entnehmen sie aus dem 
aktuellen Amtsblatt und auf www.kolping-
aixheim.de.

Krankenpflegeverein Aixheim
Der Krankenpflegeverein Aixheim wurde 
am 01.12.1989 gegründet. Er kooperiert mit 
der Diakoniestation Trossingen, unterstützt 
die Hospizgruppe und arbeitet mit der 
Nachbarschaftshilfe zusammen. Der Kran-
kenpflegeverein will dazu beitragen, dass 
Menschen länger in ihrer eigenen Wohnung 
und vertrauten Umgebung leben können. 
Der Verein verleiht kostenlos an die Mitglie-
der die vorhandenen Pflegehilfsmittel wie: 
Krankenbett, Badelift, Rollstuhl, Nacht-
stuhl, Rollator, Gehilfe usw. Der Kranken-
pflegeverein besucht kranke und ältere 
Menschen. Vorsitzender und Ansprechper-
son: Heinrich Guserle, Kirchstr. 33, Tel. 
85743 und Rosmarie Efinger, Tel. 85105. 
Weitere Informationen unter der Homepage 
der Katholischen Kirchengemeinde St. Ge-
org Aixheim: www.kirche-aixheim.de.

ST.  geORg 
aixheiM

TReffS unD TeRMine



Montag 20 Uhr Chorprobe 
Dienstag, 3 april, 2012

15 Uhr Kinderkreuzweg – Klassen 3 + 4
Mittwoch, 4 april, 2012

17 Uhr Ministrantenprobe 
Karfreitag, 6 april, 2012

15 Uhr Kinderkreuzweg – Kindergartenkin-
der und Klassen 1 + 2
sonntag, 8. april 2012

05.30 Uhr Heilige Messe zur Osternacht mit 
dem Kirchenchor
samstag, 12. Mai 2012

19 Uhr Kinderkirche zum Muttertag im 
Gemeindehaus
sonntag, 20. Mai 2012

10.15 Uhr Heilige Messe mit dem Schieds-
richterchor Zollernalb

Diakonweihe
Nachdem im Jahre 2009 Tuan Le aus Al-
dingen zum Diakon und 2010 zum Priester 
geweiht wurde, konnten wir uns am 3. 3. 
diesen Jahres erneut freuen. Wieder wurde 
ein Aldinger von unserem Bischof Gebhard 
Fürst zum Diakon geweiht. Gianfranco 
Loi, hat mit neun anderen Männern die 
Diakonweihe erhalten.

Zu seinem Empfang in Aldingen schrieb er: 
„Liebe Gemeinde, herzlichen Dank für den 
Empfang am Samstag 10. März 2012 in 
meiner Heimatgemeinde. Es war für mich 
sehr bewegend, in meiner Heimatgemeinde 
den Dienst als Diakon zu tätigen und erst-
malig den Predigtdienst zu übernehmen. 
Die herzlichen Worte sowie die Glück- und 
Segenswünsche für meinen pastoralen 
Dienst von Pater Sabu und Stefan Unger-
mann, dem zweiten Vorsitzenden, haben 
mich sehr berührt. Ich habe mich über das 
Geschenk der Gemeinde, eine Stola, sehr 
gefreut. Ich bitte Sie weiterhin um Ihr be-
gleitendes Gebet für meinen neuen Dienst 
an den Menschen und für die Menschen. 
Ich werde für das nächste Jahr meinen 
pastoralen Dienst in der Seelsorgeeinheit 
Steinlach-Wiesaz versehen. Herzlichen 
Dank für alles. Diakon Gianfranco Loi“

Erstkommunion 2012
In diesem Jahr empfangen folgende Kin-
der in St. Marien, Aldingen am Sonntag, 
6. Mai die Erste Heilige Kommunion: Pas-
cal Adam, Desiree Bender, Larissa Bender, 
Kira-Sophie Büermann, Aliyah Dassinger, 
Jessica Frei, Selina Gehring, Bastian Gölz, 
Mareile Heinemann, Christopher Huth, 
Andreas Kirschbaum, Elena Maurer, Luca 
Minestrini, Aileen Mleczko, Kiara Molitor, 
Selina Öfinger, David Pudwill, Chiara Rie-
del, Annabel Rothgerber, Sophie Scheffler, 
Ann-Kathrin Scheffold, Pia Schmidt, Erik 
Schwan, Nina Simmank, Fabian Stössel, 
Laura Wendlinger.

ST.  MaRien 
alDingen

TReffS unD TeRMine

Chorleitung gesucht
Der Kirchenchor unserer Gemeinde sucht 
eine neue Chroleitung. Frau Tatjana Edalo-
wa, die den Chor seit Jahren erfolgreich lei-
tete, zieht an den Bodensee. Die Ostermes-
se ist ihre letzte mit dem Chor in Aldingen.
Neues vom Kirchenchor auch unter www.
katholische.kirchengemeinde-aldingen.de
 
Osterfrühstück
Auch dieses Jahr sind alle Gemeindemitglie-
der zum Osterfrühstück eingeladen. Nach der 
Messe in der Osternacht (05.30 Uhr) findet 
das Frühstück wieder im Gemeindehaus statt.

Schiedsrichterchor Zollernalb zu 
Gast in Aldingen und der Region
Ein ganz besonderer Genuss wirft seine 
Schatten voraus. Wer sich noch an den 
2. 5. 2010 erinnert, weiß wovon die Rede 
ist. Der Schiedsrichterchor Zollernalb ist 
wieder bei uns zu Gast. Damals, beim Be-
nefizkonzert zu Gunsten der „Arche“ in 
Aldingen sangen sie sich für einen guten 
Zweck in die Herzen der Zuhörer. Nun ist 
es wieder gelungen, den Schiedsrichterchor 
in die Region zu holen – und das gleich 
zwei mal am selben Tag! 
Am Sonntag, den 20. 5. 2012 gestaltet der 
Chor die Heilige Messe um 10.15 Uhr mit. 
Am selben Tag um 18 Uhr singt das Ensem-
ble in der Kirche auf dem Dreifaltigkeitsberg. 
Der Erlös dieses Benefizkonzertes kommt 
dem neuen Hospiz in Spaichingen zu gute. 
Der Schiedsrichterchor wurde im Jahre 1969 
von Fußball Schiedsrichtern gegründet. Von 
den Gründungsmitglieder sind heute noch 
fünf Sänger aktiv im Chor. Nahezu 600 Ver-
anstaltungen hat der Schiedsrichterchor in 
den Jahren seines Bestehens gestaltet. Viele 
Benefizkonzerte für soziale und kirchliche 
Einrichtungen erbrachten über 40.000 Euro. 
Ganz herzlich möchten wir sie alle einladen.



Seel SORgeeinheiT 
kliPPeneck-
PRiMTal

Firmung 2012
Am 24. Juni wird Domkapitular Dr. Uwe 
Scharfenecker 124 Jugendlichen unserer 
Seelsorgeeinheit Klippeneck-Primtal das 
Sakrament der Firmung spenden:
Die 28 Firmkandidaten aus Denkingen: 
Vanessa Bauer, Paul Beck, David Ben-
ne, Dario Cavalgna, Sascha Dreher, Luis 
Geppert, Nadine Hafner; Marc-Antony 
Hermle, Jessica-Nicole Herter, Jens Her-
ter, Kevin Holz, Kai Kauß, Timo Klumpp, 
Alexander Kreizer, Dominik Kruszevski, 
Elina Moser, Michelle Müller, Mary Obele, 
Markus Schnee, Alexander Schnee, Lucia 
Schnee, Marvin Schuhmacher, Andreas 
Stegbauer, Nele Tauber, Klara Tauber, Jan-
nis Voß, Marcel Wagner, Marius Zepf.
Die 37 Firmkandidaten aus Frittlingen: 
Melissa Akinwumi, Marilyn Auer, Celi-
ne Auer, Jana Beck, Noel-Joshua Belgram, 
Doreen Belgram, Steffen Betting, Theresa 
Betting, Jonas Betting, Jana Braun, Simon 
Braun, Marie Braun, Leon Danner, Carina 
Flaig, Jannik Franjic, Felix Ganter, And-
re Geier, Senta Geiger, Timo Götz, Mira 
Grabowski, Luca Hafner, Marco Hermle, 
Simon Hugger, Anika Kirn, Marvin Klein, 
Magdalena Kuolt, Melinda Mauthe, Fabian 
Müller, Dominik Riedinger, Jessica Rie-
dinger, Daniel Sarec, Julian Schaub, Pierre 
Schneider, Maurice Stärk, Fabian Wühr, 
Janina Zepf, Bianca Zöllner.
Die 36 Firmkandidaten aus Aldingen: 
Stefanie Barschina, Susanne Bechler, De-
bora Bender, Sarah Borchert, Sebastian 
Bücher, Marc Bücher, Max Büchner, Chris-
tian Bühler Gonzales, Sonja Yastine Cinar-
do, Christian Cinefra, Elena Diez, Fabian 
Frombach, Jonas Gehring, Sandra-Maria 
Gehring, Fabian Gerster, Leonie Haberer, 
Tamara Hirner, Karen Josten, Tobias Kell-
ner, Maike Klawonn, Nico Lenhard, Kath-
rin Mayer, Jan Moser, Sandra Orner, Ro-
bert Paweloszek, Sylvia Paweloszek, Julia 
Polling, Stefan Sauter, Roberto Scatorchia, 
Dominik Scheffler, Julia Schon, Lea Voigt, 
Richard Wendlinger, Dennis Wojtek, Da-
niel Wollmann, Jaqueline Zetting.
Die 23 Firmkandidaten aus Aixheim: 
Sven Baumann, Benno Bosch, Julian Bosch, 
Michelle Christen, Samira Duda, Benedikt 
Efinger Sebastian Frey, Philipp Gruler, Va-
nessa Gruler, Felix Gruler, Torben Haufe, 
Dennis Honer Julia Hugger, Udo Hug-
ger, Lukas Mauch, Philipp Mayenberger, 

Helena Müller, Tamani Peter, Niklas Peter, 
Aileen Schmalz, Anna-Lena Schmid, Stina 
Schmid, Melissa Ziegner.

Die Firmgottesdienste sind um 10.15 Uhr 
in St. Michael Denkingen für die Firmlin-
ge aus Denkingen und Frittlingen und um 
14.30 Uhr in St. Marien Aldingen für die 
Firmlinge aus Aixheim und Aldingen.

Erwachsenbildung in 
der Seelsorgeeinheit

Der anspruchsvolle Film  
zum Karfreitag
Termin: Karfreitag, 6.4.2012, 20 Uhr 
Ort: Pfarrscheuer in Aixheim
Veranstalter: Kolpingfamilie Aixheim

Oasentag „Denn wo euer Schatz 
ist, da ist auch euer Herz“ 
Termin: Fr., 13. April 2012 ab 16.30 Uhr, 
Abschluss um 20 Uhr mit einer Eucharis-
tiefeier 
Unkostenbeitrag: 17,- € (inkl. Abendessen) 
Leitung: Pater Alois Andelfinger cmf, 
Dreifaltigkeitsberg 
Ort: Haus der Stille, Dreifaltigkeitsberg 

Buchausstellung zur  
Erstkommunion 
Bibeln, Alben, Kinder- und Jugendbücher, 
Kerzen und andere Geschenkideen zu be-
sichtigen und zu kaufen.
Termin: Dienstag bis Freitag, 15 bis 17 Uhr, 
bis Mai 2012
Ort: Öffentl. kath. Bücherei Denkingen

Meditativer Tanz – Balsam  
für die Seele 
„Der Mensch ist wie ein Baum – tief ver-
wurzelt in der Erde und offen für den Him-
mel“. Tanzen führt Menschen zusammen. 
Wer tanzt sucht die Mitte von Leib und 
Seele. Im Mittelpunkt stehen meditative 
Kreistänze und kraftvolle Folkloretänze. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Leitung: Sr. Gabriele Maria/Vinzentinerin 
Untermarchtal, Dozentin in Meditationen 
des Tanzes 
Termin: Mi., 18. April 2012, 20 Uhr
Ort: Kath. Gemeindehaus Denkingen

Feldenkrais – Entspannung  
und Bewegung
Leitung: Bernd Willken, Feldenkraislehrer 
Beginn: Mi., 18. April 2012, 5 Abende
Kurs 1: 17.30 – 19 Uhr
Kurs 2: 19.30 – 21 Uhr
Ort: Dreifaltigkeitsbergstr. 8, Denkingen
Anmeldung: Tel. 07424/1642



Kontakte 

Pater sabu Palakkal
Pfarrhaus in Denkingen, Hauptstraße 40/1 
Tel.: 07424/9790190; Fax: 97901911  
E-Mail: stmichael.denkingen@drs.de

Pastoralreferent Peter berner
Pfarrhaus Aixheim, Kirchstraße 9  
Tel.: 07424/ 9014240 (Büro), 1515 (Pfarramt)  
Fax: 07424/87573, E-Mail: pr-berner@online.de 

Pfarrbüro st. Georg in aixheim 
Kirchstraße 9 
Sekretärin: Margret Moser  
Tel.: 07424/1515; Fax 87573  
E-Mail: pfarramt@st-georg-aixheim.de  
Internet: www.kirche-aixheim.de
Öffnungszeiten:  
Montag und Mittwoch 8.15 – 11.45 Uhr  
Donnerstag 13.30 – 19 Uhr.  

Pfarrbüro st. Marien in aldingen 
Kantstraße 9 
Sekretärin: Margret Moser
Tel.: 07424/1515  
E-Mail: pfarrbuero@st-marien-aldingen.de  
Internet:  
www.katholische.kirchengemeinde-aldingen.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 14 – 17.30 Uhr  
Freitag 9 – 11.45 Uhr 

Pfarrbüro st. Michael in Denkingen 
Hauptstraße 40/1 
Sekretärin: Hertha Schöndienst 
Tel.: 07424/9790190; Fax 97901911  
E-Mail: stmichael.denkingen@drs.de  
Öffnungszeiten: 
Montag 15 – 18 Uhr  
Donnerstag 9 – 11 Uhr

Pfarrbüro st. hippolyt und Kassian  
in Frittlingen 
Kirchberg 3 
Sekretärin Hertha Schöndienst  
Tel.: 07426/940040; Fax: 9400414  
E-Mail: sthippolytukassia.frittlingen@drs.de 
Öffnungszeiten:  
Dienstag und Mittwoch 9 – 12 Uhr

Lebendig wird Wort Gottes 
Herstellkurs für 30ger Biblische Erzähl-
figuren
Termin: 27. und 28. April 2012 
Ort: Kath. Gemeindehaus, Kantstraße, 
Aldingen
Anmeldung und Info: Kolping Aldingen, 
Andreas Derbogen, Fliederweg 3 in 78554 
Aldingen, Tel. 07424-1455. Kursgebühr 
42,- €; Materialkosten 42,- €. Anmelde-
schluss am 10. April 2012 

Lebendig vorlesen – die Zuhörer 
fesseln (Seminar) 
Der Kurs ist für alle, die gerne für ihre 
Kinder, Enkelkinder … vorlesen, für Le-
sepaten und Engagierte, die vor Gruppen 
vorlesen, für Erzieherinnen und für Lehr-
kräfte/Grundschule.
Referentin: Elvira Mießner, Sprechpäda-
gogin, Dozentin, Märchenerzählerin 
Termin: Freitag, 4. Mai, 17 – 21 Uhr 
Ort: Kath. Gemeindehaus Denkingen 
Beitrag: 25,- € Veranstalter: keb Tuttlin-
gen in Kooperation mit SE Klippeneck-
Primtal Anmeldung: bei keb Tuttlin-
gen (Kath. Erwachsenenbildung Kreis 
Tuttlingen e.V., Uhlandstraße 3, 78532 
Tuttlingen, Tel. 07461/965980-20, info@
keb-tuttlingen.de, www.keb-tuttlingen.de

KESS-Erziehen – kooperativ, 
ermutigend, sozial, situations-
orientiert 
Von Anfang an (0-3 Jahre) Kinder verste-
hen und ermutigen, Entwicklung fördern, 
Kooperation entwickeln:
Der neue Kurs für Eltern von 0-3 jährigen 
vermittelt an 5 Abenden, wie Eltern von 
Beginn an gute Wege mit ihren Kindern 
gehen können. Er ermutigt zur Übernahme 
der Elternverantwortung und unterstützt 
junge Familien darin, eine gute Beziehung 
zueinander aufzubauen. Verständnis für 
Entwicklungsstufen und kindliches Ver-
halten, das Wissen um die Notwendigkeit 
klarer Orientierung und Regelmäßigkeiten 
und auch die Stärkung der eigenen Zufrie-
denheit bilden eine Grundlage, auf der es 
immer wieder um die Stärkung von wich-
tigen Grundbedürfnissen geht – von An-
fang an. Ob Sie als Mutter, als Vater oder 
als Paar kommen – Sie werden durch neue 
Anregungen, Bestätigung und Austausch 
gestärkt in Ihrer Erziehungsaufgabe. Das 
ist ein „Stärke-Gutschein-Kurs“. Solche 
Kurse können also angerechnet werden.
Leitung: Rita Efinger-Keller, RW-Hausen
Termine: 18.6., 25.6., 2.7., 16.7., 23.7. 2012, 
jeweils dienstags 19.30 – 22 Uhr
Ort: Leintal-Kinderhaus Frittlingen
Beitrag: 45,- €, zzgl. 10,- € Elternhandbuch
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung 

in Koop. mit Leintal-Kinderhaus und 
Gemeinde Frittlingen
Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung 
Kreis Tuttlingen e.V., Tel. 07461/965980-20, 
info@keb-tuttlingen.de

Weitere Termine 2012 in 
der Seelsorgeeinheit

Mittwoch, 2. Mai: 19 Uhr Eröffnung Mai-
andacht der Seelsorgeeinheit in St. Georg, 
Aixheim
Samstag, 12. Mai: Fahrt zum Europapark 
mit den Ministranten der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 7. Juli: 13 Uhr Wanderung aller 
Ministranten der Seelsorgeeinheit mit ih-
ren Familien auf den Dreifaltigkeitsberg
Sonntag, 8. Juli: Wallfahrt der Seelsorge-
einheit auf den Palmbühl



Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit vom 31. 03. bis 09. 04. 2012

Sternsinger im Landratsamt 
Sternsinger aus Aixheim, Aldingen, Fritt-
lingen und Denkingen überbrachten die 
Segenswünsche für das Neue Jahr in das 
Landratsamt Tuttlingen und schrieben an 
die Türen den Segensspruch: Christus – 
mansionem – benedicat. 

Ein Beispiel menschendienlicher 
Verantwortung
Norbert Anton Schnee (57), Mitglied des Di-
özesanrats, wurde vom Bundespräsidenten 
für sein „langjähriges ehrenamtliches und 
außergewöhnliches Engagement in Kirche, 
Gesellschaft und Politik“ mit dem Bundes-
verdienstkreuz am Band ausgezeichnet.
In einer Feierstunde mit vorausgehendem 
Vespergottesdienst, der vom Kirchenchor 
feierlich umrahmt wurde, überreichte der 
Freiburger Regierungspräsident Julian 
Würtenberger diese hohe Auszeichnung.
Pater Sabu und Gabi Borho konnten zahl-
reiche Gläubige und Gäste aus Nah und 

Fern begrüßen. Generalvikar Dr. Clemens 
Stroppel betonte, die hohe Verantwortung 
jedes Einzelnen, sich in Kirche und Gesell-
schaft einzubringen und überbrachte die 
Grüße der Diözesanverwaltung, gemein-
sam mit dem Sprecher des Diözesanrats  
Dr. Johannes Warmbrunn. Glückwünsche 
überbrachten auch Dekan Matthias Ko-
schar, der Europaabgeordnete Dr. Andreas 
Schwab und Bürgermeister Rudolf Wuh-
rer. Bischof Dr. Gebhard Fürst hob in ei-
nem persönlichen Glückwunschschreiben 
das hohe kirchliche Engagement des vier-
fachen Familienvaters hervor. 
Seit 1976 Mitglied im Denkinger Kirchen-
gemeinderat und seit 1986 dessen zweiter 
Vorsitzender und ebenso Mitglied des De-
kanatsrats, sei Schnee 1980 in den 3. Diö-
zesanrat der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
gewählt worden – mit 25 Jahren damals als 
jüngstes Mitglied des Gremiums. 
Als Synodale habe er bei der Diözesansyn-
ode 1985/1986 unter Bischof Georg Moser 
mitgearbeitet. Seit 1986 sei Schnee Mitglied 
des Geschäftsführenden Ausschusses des 
Diözesanrats und habe durch seine Mitarbeit 
in zahlreichen Ausschüssen über viele Jahre 
hinweg die Prägung und Geschichte der Di-
özese mitgestaltet. Als besonders nachhaltig 
gelte Schnees Mitarbeit im Sachausschuss 
„Ehe und Familie“, so Bischof Fürst.
Bischof Fürst betonte in seinem Dank an 

Denkingen Frittlingen aixheim aldingen
st. Michael st. hippolyt und Kassian st. Georg st. Marien

Sa. 31.3. 19.00 Vorabendmesse mit Palmpro
zession und Kinderhaus 

19.00 Vorabendmesse mit Beteili
gung der Firmlinge

So. 
Palmsonntag

1.4.   8.45 Eucharistiefeier mit Palmwei
he und Palmprozession vom 
Gemeindehaus zur Kirche

entfällt   8.45 Eucharistiefeier mit Palmwei
he und Palmprozession

10.15 
11.15

Eucharistiefeier mit Kita 
Tauffeier

Mo. 2.4. 18.00
19.00

Rosenkranz
Vesper

19.30 Ökum. Kreuzweg 
Beginn in der evang. Kirche

Di. 3.4. 18.00 
19.00

Beichtgelegenheit 
Abendmesse mit Bußfeier

10.00 Kinderkreuzweg 16.30 Kinderkreuzweg 15.00 Kinderkreuzweg (Klasse 3 + 4)

Mi. 4.4 15.00 Kinderkreuzweg entfällt

Do. 
gründonnerstag

5.4. 19.00 Abendmahlsfeier anschl. 
Betstunden für Frauen und 
Männer

19.00 
21.00

Abendmahlsfeier 
Jugendkreuzweg

19.00 
21.00

Abendmahlsfeier 
Jugendkreuzweg

19.00 Wortgottesfeier

fr. 
karfreitag

6.4. 9.00
15.00

Kreuzwegandacht 
Karfreitagsliturgie

15.00
19.00

Karfreitagsliturgie
Karmette in der Friedhofs
kapelle

15.00 Karfreitagsliturgie 15.00 Karfreitagsliturgie 
Kinderkreuzweg  
(Kinder garten, Klasse 1+2)

Sa. 
karsamstag

7.4. 20.00 Feier der Osternacht 20.00 Feier der Osternacht 20.00 Feier der Osternacht

So. 
Ostern

8.4. 10.15

19.00

Eucharistiefeier  Feierliches 
Hochamt mit gestaltet vom 
Kirchenchor und Orchester
Feierliche Vesper mit dem 
Kirchenchor

10.15 Eucharistiefeier   8.45 Eucharistiefeier   5.30 Feier der Auferstehung des 
Herrn

Mo. 
Ostern

9.4. 10.15 Eucharistiefeier   8.45 Eucharistiefeier   8.45 Wortgottesfeier   8.45 Eucharistiefeier 
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Schnee, dieser sei durch seine Erfahrung, 
seine Bodenständigkeit, seinen hohen Res-
pekt vor den Menschen, seine stets ausglei-
chende und ruhige Art sowie durch seine 
tiefe Gläubigkeit ein überzeugender Ver-
treter der Diözese. Mit einem ihm eigenen 
leisen und ansprechenden Humor verstehe 

Schnee es, Menschen 
für sich und seine Ar-
gumente zu gewinnen, 
betonte der Bischof. 
„Ich habe Sie in allem 
immer als einen klu-
gen, abwägenden, an 

der Sache und an den Menschen orientier-
ten Christen erlebt“, schrieb Bischof Fürst 
in seinem Glückwunschschreiben.
Regierungspräsident Julian Würtenberger 
würdigte in seiner Laudatio u.a. das langjäh-
rige parteipolitische Engagement Schnees in 
der CDU auf örtlicher und regionaler Ebene 
sowie dessen aktive Mitverantwortung am 
gesellschaftlichen Leben.

Bittgang auf Dreifaltigkeitsberg
Herzliche Einladung zum Bittgang am 
Dienstag 15. Mai 2012 auf den Berg. Treff-
punkt ist um 18 Uhr an der ersten Station des 
Kreuzweges (unterhalb vom Schützenhaus). 
Weitere Möglichkeiten sich anzuschließen 
sind um 18.15 Uhr an der Nothelferkapel-
le und um 19 Uhr an der Kreuzsteige. Um 

19.45 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrts-
kirche auf dem Dreifaltigkeitsberg. Der 
Gottesdienst wird vom Männergesangver-
ein mitgestaltet.  

Dreifaltigkeitsfest
Die Claretiner feiern am Dreifaltigkeits-
sonntag, 3. Juni ihr Patrozinium. Mit ei-
nem Festgottesdienst um 9.30 Uhr und am 
Nachmittag mit einer eucharistischen Pro-
zession. Den Abschluss bildet am Abend 
die Serenade mit den Alphornbläsern. 
Festprediger ist in diesem Jahr Generalvi-
kar Dr. Clemens Stroppel.

Männertag auf dem Berg
Am Sonntag 1. Juli 2012 findet auf dem 
Dreifaltigkeitsberg der traditionelle Män-
nertag mit Generalvikar Dr. Clemens 
Stroppel und dem Generalsekretär des 
Zentralkomitees der Deutschen Katholi-
ken Michael Vesper statt. 

Auf den Spuren von Sieger Köder
Die Kirchengemeinderäte der Seelsorge-
einheit  unternehmen im Oktober eine ge-
meinsame Fahrt nach Ellwangen und Ho-
henberg auf den Spuren von Sieger Köder.

Erstkommuniontermine für 2013
7.4.2013 Aldingen, 14.4.2013 Aixheim, 
21.4.2013 Denkingen, 28.4.2013 Frittlingen
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15.00 Karfreitagsliturgie 15.00 Karfreitagsliturgie 
Kinderkreuzweg  
(Kinder garten, Klasse 1+2)
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Kirchenchor
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